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Anke Anstoetz

WANDKLEIDER MACHEN MUT 
ZUR VERÄNDERUNG

 W eiße Wände weichen 
heute immer häufiger 
modernen Gestaltungs-
kreationen. Egal ob mit 

romantischem Blütenmuster, klassisch 
im Streifenlook oder ein ausgefalle-
ner Fotodruck – Wände, auf denen 
sich Kreativität widerspiegeln liegen 
im Trend. »Im Vorfeld sollten Sie sich 
Gedanken machen, ob die Wände für 
sich alleine attraktiv gestaltet sein sol-
len? Zum Beispiel können Gegenstän-
de wie Möbel, Bilder, Fensterdekorati-
onen oder Kunstgegenstände heraus-
gestellt werden, um angenehm auf-
zufallen«, verrät die Personal Interior 
Designerin Anke Anstoetz.
 So unterschiedlich wie jeder 
Mensch selbst, gibt es in einem Haus 
oder einer Wohnung ebenfalls ver-
schiedene Zimmer mit unterschiedli-
chen Ansprüchen: Im Wohnzimmer, 
im Esszimmer, im Schlafzimmer, im 
Bad und auch in der Küche sind indivi-
duelle Anforderungen zu berücksichti-
gen und somit auch wieder eine ande-
re Form der Gestaltung nötig. »Tape-
ten mit übergroßen Mustern und ge-
wagten Farbakzenten sorgen für Auf-

sehen. Hingegen können sich Wände 
mit schlichtem Anstrich, einer Wand-
bespannung oder schlichtem Putz-
verfahren ›vornehm‹ zurücknehmen 
und Vorhandenes wirken lassen«, be-
schreibt die Einrichtungsexpertin die 
Vielschichtigkeit der Gestaltung. Als 
Designerin sucht Anke Anstoetz stän-
dig neue Wege für Ihre Kunden, um 
die Möglichkeiten der Raumgestal-
tung zu optimieren: Ob es eine mit 
Samt beflockte Tapete, eine in leder-
optik tapezierte Wand oder eine mit 
gemahlenem französischem Marmor 
designte Wand wird, liegt ausschließ-
lich beim Kunden und seinen Wün-
schen und seinem Geschmack. »Mög-
lich ist fast alles und richtig ist, was 
gefällt«, sagt Anstoetz und behält zu 
jederzeit den Überblick über den um-
fangreichen Materialdschungel. Die-
ser reicht von Materialien wie Papier, 
Sichtbeton, Glas, Holz, Wandmale-
rei, Stahl, Naturstein und Putz bis hin 
zu vielen weiteren haltbaren Roh-
stoffen. Um einen Vergleich zur Mo-
dewelt zu ziehen, kann man hier von 
Haute Couture der Wanddekoration 
sprechen: Mit Blattsilber geschliffene 

Wände bis hin zum lustigen Gag sei-
ne schönsten Urlaubsfotos als Colla-
ge-Tapete zu verwirklichen.
 Unterschiedliche Werkstoffe und 
verschiedenartige Techniken der An-
bringung sollten unbedingt vom Fach-
mann ausgeführt werden, da es trotz 
allem handwerkliches Geschick und 
fachliche Kompetenz voraussetzt. 
»Wer sich also eine Zeitreise von Re-
tro-Tapeten bis hin zum glimmenden 
Sternhimmel im Schlafzimmer vorstel-
len kann und sich in der Küche durch 
appetitliche lecker digitalanimierte 
Früchte genug Geschmack geholt hat, 
nimmt Abstand von der immer wei-
ßen Wand«, weiß Anke Anstoetz und 
steht Ihnen mit Ihrem Beratungsrat je-
derzeit gerne zur Seite. Solange ei-
ne Tapete geklebt werden kann, ist 
nichts für die Ewigkeit und mit Mut zur 
Veränderung realisierbar.

Anke Anstoetz, Personal Interior De-
sign, Bolbrinkersweg 1, 33617 Biele-
feld, Telefon (05 21) 7 84 74 03, Mobil 
(01 71) 9 33 21 28 weitere Informatio-

nen unter www.ankeanstoetz.de
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Mit Anke  Anstoetz 
bekommen die 
Wände ein neues 
Gewand …


